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Gottes Plan für Dein Wohlbefinden (9/10) 

Berufung und Berufliches Wohlbefinden  

Was ist Berufung? „Berufung ist das, was du nicht lassen 

kannst“. Eine Leidenschaft, ein Brennen für etwas oder 

jemanden. Wofür brennt Gott? Für die Gemeinschaft mit 

Menschen. Wofür brennst Du im Reich Gottes?  

 

Eisbrecher (= erster Gesprächseinstieg in einer Gruppe) 

 Was war als Kind Dein Traumberuf? Weißt Du noch warum?  

  Wenn Du an Deinen aktuellen Beruf denkst, was denken andere über diesen Beruf und wie sieht er 

im Unterschied aus Deiner Sicht aus? 

  Welchen Stellenwert hat Dein Beruf oder die Suche nach einer (anderen) Tätigkeit zur Zeit in Deinem 

Leben? 

Persönliche Fragen (zur Eigenreflexion, je nach Offenheit auch zum Austausch geeignet)  

 Die Grundberufung jedes Menschen besteht nicht in einem bestimmten Beruf, sondern im Leben mit 

Gott. Wann hast Du die Grundentscheidung getroffen Jesus nachzufolgen? Wann hast Du diese 

Entscheidung zuletzt erneuert?  

 Schau Dir noch einmal Deinen „Gesundheitscheck“ an, besonders zum beruflichen Wohlbefinden.  

Wie beantwortest Du heute diese beiden Fragen? 

25. Ich fühle mich in meiner jetzigen Rolle erfüllt. 

 

0% 100% 

27. Wie oft nimmst du dir eine angemessene Auszeit? 

 

Niemals immer 

Bibelstelle – Lies oder lest gemeinsam: a) 1. Könige 18, 1-9; b) 1.Könige 19,1-4; c) 1.Könige 19,15-21 

Predigtgliederung vom Michael Rohde in Anlehnung an Andrew Ollerton:  

a. Entdecke Deine Berufung und ehre die Berufung anderer! | Elija und Obadja 

b. Schütze Deine Berufung! | Elija und Isebel 

c. Gib Deine Berufung an andere (die nächste Generation) weiter! Fördere andere in ihrer Berufung! – 

Elija und Elischa 

Einsteigerfragen (zu den drei Themen und Texten gehörig) 

a) Was kann beitragen zu einer Berufungsgewissheit oder Rollenklarheit wie Elija sie hat? („So gewiss 

der HERR, der Gott Israels, lebt, in dessen Dienst ich stehe...“ 1.Kön. 17,1) # An wen denkst Du, 

wenn Du an Leidenschaft und Berufung denkst? # Worin siehst Du Deine Berufung / Deine 

Leidenschaft im Reich Gottes?  

b) Zum „Isebel-Effekt“: Was kann Dich oder andere in ihrer Berufung trotz Erfolgen erschüttern, 

frustrieren oder die Energie rauben?  

c) Welche Besonderheit liegt darin, dass Gott Elija beauftragt nach seiner Frustphase in der Wüste 

den Weg, den er gekommen ist, zurück zu gehen und seinen Prophetenmantel an die nächste 

Generation weiter zu geben? Wann bricht für Dich die Phase an, andere in ihrer Berufung zu 

fördern?  
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Tiefer bohren  

 Es gibt unterschiedliche Vorurteile gegenüber dem 

vollzeitlichen Dienst eines Geistlichen (Pastors, 

Missionars, Evangelist) und auch gegenüber anderen 

Berufen (Polizist/in, Anwalt/Anwältin, Arzt/Ärztin, 

Makler/in...). Welche fallen Dir spontan ein?  

 Wie stehst Du zum Lebensbeispiel von Alexis 

Freiherr von Roenne (gest. 1944), der als Oberst und Mitglied des Generalstabs Adolf Hitlers 

under cover gegen das Naziregime gearbeitet hat, um Menschen zu retten? Wie kann ein 

Christ in jedem Umfeld sein Christsein leben? 

 Wie schützt Du Dein berufliches Wohlbefinden?   

o Welchen Stellenwert hat das Sabbat-Prinzip für Dich? Was könnte Dir helfen, 

auszuruhen und die Beschäftigung mit der Arbeit oder auch das Ehrenamt zu 

begrenzen?  

o Was feuert dich an „durchzuhalten“ und nicht aufzugeben? Wer kann davon erzählen, 

dass es sich gelohnt hat eine schwierige berufliche Lebensphase einmal 

durchzustehen?  

o Was hilft Dir in Pandemiezeiten auszuhalten? 

 Elija bekommt einen Nachfolger, dem er zunächst alles beibringen soll, bevor er seinen 

Prophetenmantel quasi ganz abgibt (2.Kön 2,9-10 Himmelfahrt Elijas). Hast Du selbst schon 

von der Förderung durch einen anderen profitiert? In wen könntest Du Dich investieren? Was 

fällt manchmal Altgedienten schwer, ihre Verantwortung loszulassen? 

Hintergrund zum Prophetenmantel 

Ähnlich wie der Stab des Mose ist der Mantel des Propheten Elija ein Erkennungszeichen für seine 

Aufgabe und Zeichen seiner Autorität. Der Mantel (oder der Stab) haben selbst keine magischen 

Eigenschaften, die Kräfte Gottes sind nicht im Mantel oder Stab enthalten. Die Kleidung von 

Johannes dem Täufer kann in Verbindung mit dem Mantel aus Tierhaaren gebracht werden den 

auch Elija trug.  

„Ich kann mir lebhaft vorstellen, dass dieser Mantel nicht gerade appetitlich war. Wahrscheinlich 

war er speckig, stinkig, abgetragen und roch nach altem Kamelfell. Doch wieviel Schweiß, Tränen, 

Entbehrung, Siege, Triumphe, Höhen und Tiefen, Leid und Entbehrung, Todesängste waren in 

diesem Mantel eingewoben? Jetzt wirft er diesen Mantel über seinen Nachfolger.“ (aus einer 

Predigtmeditation)  

Impulse 

„Wart nicht auf den Morgen, den einen großen Tag. Weil irgendwann, irgendwas wieder besser werden 

mag. Wart nicht auf Dein Glück, den einen großen Lauf. Leb jetzt Dein Leben und gib alles, nur nicht auf!“ 

(Andi Weiss, Lied: „Gib alles, nur nicht auf!“) 

Entdecke deine Berufung! Sei du selbst. Andere gibt es schon genug! 

 

Abschluss / Mögliche praktische Schritte: 

 Wem könntest Du in der nächsten Woche Deine Wertschätzung für seine Berufung zeigen? Idee: 

Schreib der Person eine digitale oder gedruckte Karte!  

 Sammle Ideen, wie Du Dein berufliches Wohlbefinden besser schützen kannst und setze davon eine 

um! Was kann Deine „Batterien“ wieder aufladen?  

 Bitte Gott Dir jemanden zu zeigen, den Du in seiner Berufung fördern kannst und/oder fang damit an! 

 


